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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 
 
1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina 

veröffentlicht werden?  
[x] Ja  [  ] Nein 
 

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten 
an diese/n weitergeben werden?  
[x] Ja  [  ] Nein  

 
3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, 

Vermietende/-r) aufführen.  
[x] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht. 
 

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus 
Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina 
die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die 
Urheberrechte bleiben bei Ihnen. 
[ x] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.  

 
  

Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, 
für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung): 
 

• Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, 
Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen 
an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-
Angebot?) 

• Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? 
Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?) 

• Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie 
belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die 
Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot 
für Austauschstudierende?) 

• Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur 
Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?) 

• Fazit (schlechteste und beste Erfahrung) 

 

Ich hatte das Glück, 2025 am Erasmus-Programm teilzunehmen. Ich verbrachte ein Auslandssemester an der 

Abo-Akademie in Finnland, einer Universität in Turku, der ehemaligen Hauptstadt Finnlands. Schon jetzt 

kann ich sagen, dass ich es nicht bereut habe! Es war eine großartige Erfahrung, ich habe eine wunderbare 

Zeit verbracht und mich insgesamt „mental erholt“. Im Folgenden werde ich versuchen, meine Erfahrungen 

so detailliert wie möglich zu beschreiben. 

Wie jeder Student, der schon einmal mit Erasmus unterwegs war, bestätigen wird, ist der schwierigste Teil 

die Einreichung der Unterlagen und die Vorbereitung auf die Reise. Das Sammeln der Unterlagen ist ein 

komplizierter und langwieriger Prozess, bei dem es vom Teilnehmer eigentlich nicht so sehr abhängt, wie es 

scheint, und es kommt nicht selten vor, dass man zwar alle Unterlagen bis zu einem bestimmten Termin 
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einreichen kann, die restlichen Unterlagen aber erst später nachreichen muss – und bis dahin wartet man 

einfach. Hier möchte ich einen wichtigen Tipp für diese Zeit geben: Erstellt im Voraus eine Liste der 

benötigten Unterlagen! Bleiben Sie in ständigem Kontakt mit dem Büro. Ich möchte noch hinzufügen, dass 

man sich im Fall der Abo Akademie sehr frühzeitig bewerben muss, sogar noch früher, als die 

Bewerbungsfristen an anderen Universitäten offiziell beginnen, da das Semester bereits läuft. 

Der zweite wichtige Schritt bei der Vorbereitung auf den Erasmus-Aufenthalt in Abo ist die Wohnungssuche. 

Finnland ist ein teures Land, und die Wohnungssuche kann sich als echte Herausforderung erweisen. Eine 

kostengünstige Option könnte ein Studentenwohnheim sein, doch dieses liegt weit entfernt von der Stadt 

und dem Campus, was ein aktives Studentenleben erschwert. Außerdem habe ich von Kollegen, die im 

Studentenwohnheim gewohnt haben, gehört, dass dort wenig Platz ist. Ebenso wichtig ist es zu beachten, 

dass die Anzahl der Plätze für ausländische Studierende begrenzt ist, weshalb man sich so früh wie möglich 

für ein Wohnheim bewerben sollte, d. h. am Tag, an dem die Bewerbungsfrist beginnt. 

Die Abo Akademie bietet Unterstützung bei der Suche an, und mögliche Wohnmöglichkeiten finden Sie auf 

ihrer Website. Ich habe mir letztendlich zusammen mit anderen Studenten eine Wohnung gemietet, die 

insgesamt 1000 Euro im Monat kostete, aber zusammen waren das nur 500 Euro pro Person. Außerdem ist 

das Zusammenleben mit einem Mitbewohner praktisch und gemütlich, und unsere Wohnung bot jede Menge 

Annehmlichkeiten, darunter die berühmte finnische Sauna! 

Daraus gebe ich zwei Empfehlungen: Legt euch vor der Reise nach Finnland ein finanzielles Polster an, und 

wenn ihr wisst, dass noch jemand mitkommt, versucht, euch zusammenzuschließen und gemeinsam nach 

einer Unterkunft zu suchen! 

Das studentische Leben in Abo ist wesentlich ruhiger und entspannter als in Deutschland. Die Kurse hier 

sind nicht sehr lang und auch nicht besonders anspruchsvoll; die Professoren sind sehr offen und freundlich 

– wenn ihr Fragen oder Schwierigkeiten habt, könnt ihr euch jederzeit an sie wenden! Der Campus in Abo 

ist sehr günstig gelegen, und der Großteil der Kurse findet höchstwahrscheinlich in zwei bis drei 

benachbarten Gebäuden statt. 

Aus diesem Grund empfehle ich dir, getrost fünf oder mehr Kurse zu belegen – du wirst das sicher schaffen. 

Während meines Studiums habe ich am Ende jedes Kurses sehr viele Hausarbeiten geschrieben und zweimal 

eine Prüfung abgelegt, einmal in Papierform, einmal digital. Die Anforderungen an die Hausarbeiten sind 

hier im Vergleich zu Deutschland sehr niedrig; die meisten Hausarbeiten umfassen zwischen 5 und 8 Seiten, 

und zwei bis drei Quellen reichen dafür aus. Die Prüfung in Papierform war ebenfalls nicht schwer und 

weitaus weniger nervenaufreibend als Prüfungen in Deutschland. Ich empfehle, alle Vorlesungen zu 

besuchen, insbesondere bei Kursen mit Abschlussprüfungen, da man diese so leichter besteht. 

Die elektronische Prüfung war sehr nervenaufreibend und ungewohnt. Ich kann mich nicht mehr an alle 
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Details erinnern, aber seid mental darauf vorbereitet, dass ihr die Prüfung aufgrund technischer Probleme 

später als geplant beginnen könnt, und meldet euch rechtzeitig für die Prüfung an! 

Das Studentenleben in Turku ist abwechslungsreich! Die lokalen ESN-Studenten organisieren ständig 

verschiedene Veranstaltungen und Ausflüge, unter anderem in die Nachbarländer. Ich kann euch nur 

wärmstens empfehlen, an all diesen Veranstaltungen teilzunehmen – dort könnt ihr neue Freunde finden, 

euch einfach entspannen und eine tolle Zeit verbringen! Allerdings muss ich gleich anmerken, dass einige 

Partys, an denen ich teilgenommen habe, deutlich schlechter organisiert waren als erwartet, und da man 

dafür Tickets kaufen musste, hinterließ das einen unangenehmen Nachgeschmack. Die Stadt selbst ist 

ebenfalls wunderbar und interessant. Turku ist nicht groß, aber sehr schön; es gibt dort jede Menge 

Geschäfte, historische Sehenswürdigkeiten und andere kulturelle Unterhaltungsangebote. Langeweile 

kommt dort garantiert nicht auf! Ich empfehle außerdem, so oft wie möglich in den Mensen zu Mittag und 

zu Abend zu essen: Erstens ist es günstiger, zweitens ist das Essen äußerst lecker und gesund, und drittens 

könnt ihr so mehr Zeit mit anderen Studierenden verbringen! 

Zusammenfassend kann ich sagen, dass mir mein ERASMUS-Aufenthalt in Finnland sehr gut gefallen hat. 

Ich fühle mich danach viel besser! Ich würde diese Erfahrung auf jeden Fall gerne wiederholen und kann 

jedem nur empfehlen, ein Auslandssemester zu absolvieren. Die schlechten Erinnerungen sind fast verblasst; 

natürlich hatte ich während des ERASMUS-Aufenthalts meine eigenen Probleme und Stressmomente, aber 

das Schlechte weicht in meinen Erinnerungen dem Guten. ERASMUS ist eine Gelegenheit, neue Energie zu 

tanken, die Welt zu sehen und andere Länder besser kennenzulernen, und ich empfehle jedem, diese Chance 

zu nutzen! 


